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Eppertshausen (EA) Für die 
traditionelle Weinwanderung 
des Partnerschaftsvereins am 
Sonntag, 24. September, sind 
noch einige Plätze frei. Abfahrt 
ist um 9 Uhr an der Bürgerhal-
le nach Alzenau. Gleich bei 
Ankunft gibt es zur Einstim-
mung den bekannten italie-
nischen Imbiss am Bus. Nach 
einer geführten Besichtigung 
des Burg Alzenau und des Ge-
nerationenparks beginnt die 
Wanderung durch das nörd-
lichste fränkische Weinanbau-
gebiet, begleitet von Weinpro-
ben und Laugenbrezeln, bis 

nach Wasserlos. Die Dauer der 
Wanderung beträgt einschließ-
lich Burgbesichtigung circa 
vier Stunden. Im Anschluss ist 
Gelegenheit zum gemütlichen 
Beisammensein mit Mittag-
essen à la carte im Restaurant 
des Weinguts Simon in Wasser-
los. Rückfahrt ist am späteren 
Nachmittag.
Der Fahrtbeitrag incl. Busfahrt, 
aller Führungen und Imbiss am 
Bus beträgt 43 Euro und ist bei 
Fahrtantritt fällig. Bei Interes-
se bitte umgehend Nachricht 
an Ewald Gillner, email: geor-
g2204@t-online.de. 

Weinwanderung des Partnerschaftsvereins 
Codigoro-Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Sonn-
tag, 17. September, führt die 
nächste Tageswanderung auf 
dem Nibelungensteig von 
Preunschen-Kirchzell nach 
Amorbach. Es werden zwei 
Wanderstrecken mit unter-
schiedlichen Anforderungen 
angeboten. Treffpunkt zur Ab-
fahrt ist um 8.30 Uhr an der 
Bürgerhalle in Eppertshausen. 
Die Rückfahrt ist für 18.30 Uhr 
geplant.
Anmeldungen nehmen Paula 

und Ludwig Scharf (Tel. 34159) 
und Anne und Peter Heß (Tel. 
06074/7280910) entgegen. Bei 
Anmeldung ist die Essensaus-
wahl (Homepage) erforder-
lich. Weitere Information zum 
Tourenverlauf im nächsten 
Mitteilungsblatt oder auf der 
Homepage unter www.owk-Ep-
pertshausen.de. Hier besteht 
auch die Möglichkeit sich on-
line für die Wanderung anzu-
melden. Gäste sind herzlich 
willkommen.

OWK Eppertshausen wandert 
auf dem Nibelungensteig

Eppertshausen (EA) Ein 
gelungenes Fest konnte 
die Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen am ver-
gangenen Wochenende be-
gehen. Mit Ausnahme von 
ein paar kräftigen Schau-
ern am Freitagabend 
meinte es der Wettergott 
gut mit den Jubilaren, die 
vom 1. bis 3. September 
ihr 125-jähriges Bestehen 
feiern konnten.  

Los ging es am Freitagabend 
um 18 Uhr mit einem gut be-
suchten gemütlichen Däm-
merschoppen, der bis in die 
späten Abendstunden, trotz 
des ein oder anderen Regen-
tropfens, viele Gäste anzog. 
Die Feuerwehrkapelle Rodgau 
spielte auf und sorgte für eine 
gute Stimmung. Achim Joha, der 1. Vorsitzende des Feu- erwehrvereins, eröffnete das 

Fest. 
Nach ein paar morgendlichen 
Aufräum- und Umbaumaß-
nahmen ging es an einem 
herrlich sonnigen Samstag-
nachmittag weiter.  Saßen die 
Festbesucher noch bei Musik 
aus der Dose und Essen vom 
Grill auf den durch Blumen 
des Garten- und Heimtier-
marktes Tüncher hübsch de-
korierten Garnituren, wurde 
es um 18 Uhr zum ersten Mal 
an diesem Wochenende offi-
ziell. Manfred Pentz eröffnete 
den Abend durch den tradi-
tionellen Bieranstich. In der 
Folge heizte der bereits von 

der MaiFire der Feuerwehr be-
kannte DJonas den Gästen bei 
sommerlichen Temperaturen 
ordentlich ein. 
Der Sonntag startete um 10.30 
Uhr bei erneut traumhaftem 
Wetter mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst, bei dem 
der Arbeit des Ehrenamtes, in 
diesem Falle natürlich insbe-
sondere der der Feuerwehr, ge-
dacht und viel Respekt gezollt 
wurde. In Fürbitten wurde um 
Gottes Segen und Hilfe gebe-
ten, dass alle Einsatzkräfte im-
mer wieder gesund von ihren 
Einsätzen zurückkehren. Es 
folgte der Frühschoppen mit 
dem Musikzug Nieder-Issig-

heim, die den gesamten Tag 
musikalisch begleiteten. High-
light war die Fahrzeugaus-
stellung mit Autos diverser 
Hilfsorganisationen wie bei-
spielsweise Polizei, Rotkreuz, 
THW und anderen Feuerweh-
ren. Abgerundet wurde das 
Programm durch die Reden 
zahlreicher Kommunalpoliti-
ker und der offiziellen Ehrung 
von Feuerwehrkamerad Peter 
Neubecker, der in diesem Jahr 
nach über 50 Jahren im akti-
ven Einsatzdienst bei der Frei-
willigen Feuerwehr mit dem 
goldenen Feuerwehrehrenab-

zeichen am Band geehrt und 
feierlich an die Ehren- und Al-
tersabteilung übergeben wur-
de. Neben der Ehrung für ihr 
125-jähriges Bestehen durfte 
sich die Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen zudem über 
zahlreich Spenden freuen. 
Die Freiwillige Feuerwehr be-
dankt sich bei allen Unterstüt-
zern, Teilnehmern, Gästen, 
Besuchern, Kuchenspendern, 
dem Ehrenausschuss und den 
zahlreichen Helfern, ohne die 
dieses Fest überhaupt nicht 
möglich gewesen wäre.

Ein gelungenes Fest
Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen feiert drei Tage lang ihr 125-jähriges Bestehen

Eppertshausen (EA) Sie gehört 
seit vielen Jahren zum festen 
Programm im Jahreskalender 
des Odenwaldklubs Epperts-
hausen, die Hochgebirgswan-
derung. Lediglich durch die 
Pandemie unterbrochen, konn-
te diese nicht stattfinden.
Zehn Teilnehmer zählte sie in 
diesem Jahr, die sich montags 
um 6 Uhr aufmachten und gen 
Süden fuhren. In St. Anton am 
Arlberg wurden die Fahrzeu-
ge geparkt, die Wanderstiefel 
geschnürt, das Gepäck in die 
Rucksäcke verstaut. Und wie 
immer hatte sich jeder vor-
genommen: „dieses Mal wird 
nicht so viel mitgenommen!“. 
Guter Vorsatz – aber vielleicht 
braucht man die Regenhose 
– bei 30 Grad! Eine kurze Stre-
cke mit dem Bus, dann hieß es 
Rucksack geschultert und los 
ging es stets bergan zur Kons-
tanzer Hütte auf rund 1.700 m. 
Zimmer beziehen, Lage bespre-
chen, Abendessen und um 22 
Uhr ist Ruhe auf der Hütte.
Die Neue Heilbronner Hütte, 
die alte war vor einigen Jahren 
von einem Bergrutsch begra-
ben worden, war das nächstes 
Ziel. Als mittelschwerer Berg-
weg ausgezeichnet, mit 1.300 
m Anstieg und 660 Höhen-

meter Abstieg auf rund 15 km 
Wegstrecke. Die angegebene 
Gehzeit von rund 6,5 Stunden 
wurde von Anfang an bezwei-
felt. Bei idealem Wetter, vor-
mittags noch im Schatten, auf 
dem Bruckmannweg über das 
Wannenjöchle (2.633 m), auf 
schmalen baumlosen Pfaden 
aufwärts. Begleitet von verblüh-
tem Almrausch, Sommermat-
ten mit echtem Enzian, Arnika 
und Bergröschen, musste so 
mancher Trinkstopp eingelegt 
werden. Nach 10 Stunden, ver-
schwitzt, durstig und erschöpft 
erreichten wir die Hütte und 
das wohl verdiente Weizen. Da-
gegen war die nächste Etappe 
zur Friedrichshafener Hütte ein 
eher einfacher Bergweg. Dieser 
führte über das Muttenjoch 
(2620 m) 470 m aufwärts und 
rund 650 Höhenmeter abwärts, 
bei einer Gehzeit von rund fünf 

Stunden. Vier gut konditionier-
te Wanderer erklommen dann 
noch den höchsten Punkt der 
Tour, die Gaisspitze mit ihren 
2780 Metern.
Für Donnerstag war die Darm-
städter Hütte auf dem Wegeplan 
vorgesehen. Als mittelschwerer 
Bergweg, zum Teil mit Kletter-
passagen über den Dürrweg 
und rund 8 bis 9 Stunden Geh-
zeit angegeben, erforderte er 
eine nötige Umplanung, zumal 
die Wetterprognosen auf Schau-
er und Gewitter hinausliefen. 
Das Gros der Mannschaft legte 
eine entspannte Rundwande-
rung zu einem Bergsee ein, lies 
es sich später bei Buttermilch 
und Kartenspiel gutgehen und 
manche wagten sich auch in 
den bitterkalten Bergsee an der 
Friedrichshafener Hütte. Der-
weil kämpften sich zwei Bergka-
meraden rund 12 Stunden bis 

zur Darmstädter Hütte durch 
– Respekt!
Am Freitag ging es über stei-
nige Grade, Geröllfelder und 
Gletscherreste zurück zur Kon-
stanzer Hütte. Den Blick immer 
zum Himmel gerichtet, der sich 
bedrohlich in Windeseile dun-
kel färbte. Wie aus heiterem 
Himmel blitzte und donnerte 
es, ein heftiger Regenschwall 
kam hernieder, der dann in 
einem noch heftigeren Hagel-
schauer mündete. Es gab mäch-
tig auf die Ohren, auch das 
Blätterdach einer Weide konn-
te daran nichts ändern. Als in 
unmittelbarer Nähe eine hefti-
ge Mure im Bachbett talwärts 
rollte, nahmen wir sprichwört-
lich im „Schweinsgalopp“ reiß 
aus. Auf den letzten Metern 
wurde man bis auf die Haut 
durchgeweicht. Wohlbehalten 
erreichte man schließlich alle 
das Ziel und freuten sich über 
die gelungene Rundreise durch 
das Verwall.
Am Samstag, spätnachmittags, 
erreichte man wieder die hei-
mischen Gestade, mit großem 
Dank an die beiden Wander-
führer Bernhard Kraus und 
Peter Noll, die mit einem Wan-
dershirt belohnt wurden.
� (Foto: NA)

Von Hütte zu Hütte durch die Bergwelt des Verwall
OWK Eppertshausen auf Tour

Achim Joha, der 1. Vorsitzende des Feuerwehrvereins, eröffnete das Fest.  
	�  (Fotos: FFW Eppertshausen)

Peter Neubecker wurde mit dem goldenen Feuerwehrabzeichen 
am Band geehrt.

Eppertshausen (EA) Nächster 
Blutspendetermin in Epperts-
hausen  am Donnerstag, 21. 
September,  von 15.45 bis 20 
Uhr in der Bürgerhalle, Wald-
straße 19. Jetzt Blutspenderter-
min online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
So einfach läuft‘s: Termin reser-
vieren und mit einer Blutspen-

de in weniger als einer Stunde 
Zeit bis zu drei Menschen hel-
fen! Die reine Blutentnahme 
dauert dabei ca. 10 Minuten. 
Die restliche Zeit wird für die 
Anmeldung, das Ausfüllen des 
Spendefragebogens, das ver-
trauliche Arztgespräch und die 
Ruhepause im Anschluss an die 
Blutspende benötigt.

Blutspende in Eppertshausen
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Männerchor: Die nächsten 
Proben sind an den Donners-
tagen, 7. und 14. September, 
jeweils um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“.
Kerbfrühschoppen: Am 
Kerbmontag, 2. Oktober, tref-
fen sich die Sänger ab 11 Uhr 
im Vereinslokal.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Wie 
der Fraktionsvorsitzende 
der SPD, Günter Schmitt 
mitteilte, wird sich die SPD, 
wie schon in den Wahlaus-
sagen zur letzten Kom-
munalwahl angekündigt 
gegen ein neues Baugebiet 
aussprechen. Zahlreiche 
Mitbürgerinnen und Mit-
bürger haben sich in Ge-
sprächen mit uns gegen ein 
neues Baugebiet ausgespro-
chen.
Es ist schon sehr merkwürdig, 
wenn die CDU-Mehrheitsfrak-
tion vor nicht all zu langer Zeit 
neue Baugebiete forderte, damit 
für Eppertshäuser Kinder noch 
die Möglichkeit besteht im Ort 
zu bauen! Jetzt aber im Bewusst-
sein, dass das Baugebiet an der 
Babenhäuser Straße das letzte 
Baugebiet ist, welches in Epperts-
hausen zur Verfügung steht, die-
ses jetzt einer Bebauung zufüh-
ren möchte (was fort ist, ist fort), 
wo bleibt da die Weitsicht?
Entgegen den Dementin der 
CDU war die Standortentschei-
dung für einen neuen Kinder-
garten auf der Seite vom alten 
Forsthaus sehr wohl der erste 
selbstgebastelte Sachzwang für 
ein neues Baugebiet, wie es von 
der SPD vorhergesagt wurde. 
Für die Gemeinde ist das jetzt 
schon die teurere Lösung als 
der Vorschlag der SPD-Fraktion, 
neben dem Friedhof, der mit fa-
denscheinigen Gründen von der 

CDU Mehrheit abgelehnt wurde.
Seien wir doch mal ehrlich, wer 
kann denn in Zeiten hoher Zin-
sen, Inflation, hoher Baupreise, 
Grundstückspreisen von 550 
bis 600 € mit einem normalen 
Arbeitnehmereinkommen noch 
bauen? Hessen ist mit einer 
Grunderwerbssteuer von 6% 
bei den Bundesländern mit den 
höchsten Steuersätzen dabei, im 
Vergleich zu Bayern mit 3,5 %. 
Wie sollen unter diesen Umstän-
den junge Familien noch bauen?
Ist das Bezuschussungssystem in 
Eppertshausen für junge Famili-
en noch zeitgemäß?
Kann es sich die Gemeinde noch 
erlauben, in Anbetracht der ho-
hen Baulandpreise Preisnach-
lässe je nach Grundstücksgröße 
von bis zu 100.000€ zu gewäh-
ren, die den Spitzenverdienern, 
die eh noch bauen können, zu-
gutekommt?
Wäre es nicht sinnvoller, einmal 
über eine Erbpachtlösung zur 
Förderung gerade junger Fami-
lien einmal nachzudenken und 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern zu diskutieren?
Wäre es nicht auch einmal Zeit 
darüber nachzudenken, ob wir 
uns in Zeiten der nicht zu leug-
nenden Klimakrise ein immer 
weiter so, immer höher, immer 
weiter, immer mehr noch leisten 
können, ohne sich über die Er-
nährung und der Sicherstellung 
unseres wichtigsten Lebensmit-
tels Wasser Gedanken zu ma-

chen?
Werden wir alle erst wieder 
wach, wenn das sprichwörtliche 
Kind in den Brunnen gefallen 
ist?
Bevor man ein solches Projekt in 
Angriff nimmt, sind noch vie-
le unklare und für die Zukunft 
wichtige Themen zu diskutieren 
und von den Bürgerinnen und 
Bürgern zu entwickeln, dies soll-
te nicht einer Partei allein über-
lassen werden. Die Bürger sind 
das Volk. Daher das Nein der 
SPD zu einem neuen Baugebiet.
Die SPD-Fraktion möchte einen 
Anfang machen und stellt die 
folgenden Fragen an den Chef 
der Verwaltung, Herrn Bürger-
meister Helfmann:
Sehr geehrter Herr Bürgermeis-
ter Helfmann,
wir bitten um schriftliche Be-
antwortung der folgenden An-
fragen der SPD – Fraktion in der 
Gemeindevertretung Epperts-
hausen.
1.Wie viele unbebaute Grund-
stücke, die bereits erschlossen 
sind und eine Bebauung mög-
lich wäre gibt es zum Stichtag 
01.09.2023.
2.Für wie viele davon liegt ein 
Bauantrag vor, bzw. liegen Bau-
anträge für eine mögliche Zweit-
bebauung im hinteren Teil eines 
bebauten Grundstücks vor?
3.Wie hoch sind zurzeit die 
Grundstückspreise für unbebau-
te Grundstücke 	
a.)Gem. der vom Gutachteraus-

schuss festgelegten Bodenricht-
wert-Liste ?
b.)Zu welchem Preis wird aktuell 
bei Grundstücksverkäufen der 
Quadratmeter Bauland gehan-
delt?
4.Eine Aufstellung darüber, in 
welchem Jahr (Beginn mit dem 
ersten Verkauf gemeindeeigener 
Grundstücke „Auf der Baierswie-
se“ bis zum Stichtag 01.09.2023) 
wie viele gemeindeeigene 
Grundstücke verkauft wurden. 
Die Aufstellung muss folgende 
Daten beinhalten: 
a.)Das Verkaufsjahr,
b.)den zu diesem Zeitpunkt gül-
tigen Bodenrichtwertpreis
c.)den von der Gemeinde in die-
sem Jahr erhobenen regulären 
Verkaufspreis (der bekanntlich 
die Erschließungskosten bein-
haltete)
d.)wie viele der verkauften ge-
meindeeigenen Grundstücke 
wurden mit einem Preisnachlass 
von 12 % (für ein Kind) verkauft? 
Gesamtgrundstücksfläche.
e.)wie viele der verkauften ge-
meindeeigenen Grundstücke 
wurden mit einem Preisnach-
lass von 24 % (für zwei Kinder) 
verkauft? Gesamtgrundstücks-
fläche.
f.)wie viele der verkauften ge-
meindeeigenen Grundstücke 
wurden mit einem Preisnachlass 
von 36 % (für drei Kinder) ver-
kauft? Gesamtgrundstücksflä-
che.
5.Kläranlage: Die Kläranlage 

der Gemeinde hat nach unse-
rem Kenntnisstand eine ma-
ximale Klärleistung von 7000 
Einwohnergleichwerten. Wie 
viele Einwohnergleichwerte 
kann die bestehende Kläranlage 
ohne Um- oder Erweiterungs-
bau noch aufnehmen (Stichtag 
01.09.2023)?
6.Ist zurzeit (01.09.2023) eine 
Erweiterung der Kläranlage er-
forderlich, um die gesetzlich 
geforderte und überwachte Rei-
nigungsleistung zu halten, bzw. 
zu erfüllen?
7.Nach unserem Kenntnisstand 
besteht noch eine über 20 Jahre 
alte Planung (des Planers Fried-
rich) für einen Entwässerungs-
kanal beginnend am Gebiet 
Stehwiese zur Kläranlage. Ist die-
se nach heutigen Erkenntnissen 
noch aktuell? Wenn ja, warum 
wurde sie noch nicht umgesetzt?
8.Verkehr: Liegen Ergebnisse 
einer Verkehrszählung auf der 
Babenhäuser Straße und der 
Hauptstraße vor? Welche Werte 
weisen diese zu welchen Uhrzei-
ten auf?
9.Welche Mehrbelastungen auf 
diesen Straßen werden nach Fer-
tigstellung des Senioren Wohn- 
und Pflegezentrums erwartet?
10.Hat sich die Verwaltung be-
reits einmal Gedanken gemacht, 
wie der Versiegelung ( dazu 
gehören auch die Schottergär-
ten) in den bebauten Ortslagen 
entgegengewirkt werden kann? 
Wenn ja, welche?

„Nein“ zu neuem Baugebiet in Eppertshausen
SPD Eppertshausen äußert sich zum Thema

Eppertshausen (EA) Nachmel-
dungen sind am Eingang zum 
Sportzentrum bis 9.30 Uhr 
möglich für: Kinder U10/12 
1.000m Lauf  Start um 10:15 
Uhr, Jugend U14/U16 2.000m 
Lauf Start um 10.45 Uhr, U18 
- Frauen / Männer 5 km Lauf  
Start um 11.15 Uhr, U18 - Frau-
en / Männer 10 km Hauptlauf 	
Start um 11.15 Uhr, Frauen / 
Männer 5 km Walking-Lauf 
Start um 11.15 Uhr, Bambini 
400m Stadionlauf Start um 
11.20 Uhr.
Die Nachmeldegebühr beträgt 
für Erwachsene 5 Euro, für Ju-
gendliche 3 Euro. 
Alle Kinder bis 6 Jahre, die beim 
kostenlosen Bambini-Lauf star-
ten, erhalten eine Medaille. Die 
drei Erstplatzierten erhalten 
wie die Jugendlichen und Er-
wachsenen die begehrte Stor-
chenlaufmedaille.
Die Siegerehrungen mit Pokal-, 
Medaillen- und Urkundenver-
leihung finden direkt im An-
schluss an die Läufe statt.
Zuschauer sind herzlich will-
kommen! Für das leibliche 
Wohl mit Getränken, Würst-
chen, belegten Brötchen und 
Kaffee und Kuchen ist reichlich 
gesorgt.

3. Eppertshäu-
ser Storchenlauf                           

am 10. September
Eppertshausen (EA) Der nächs-
te Transport, der gesammelten 
Hilfsgüter nach Sincrai bringt, 
wird im Oktober geladen. Hier-
für werden wieder gut erhal-
tene Kleider, Bettwäsche und 
Handtücher, funktionstüchtige 
Fahrräder, Haushaltselektroge-
räte und Kinderwägen, sons-
tiges Babyzubehör und Werk-
zeug gesammelt.
Die Sachspenden können an 
den beiden Samstagen, 9. und 
16. September jeweils in der 
Zeit von 10 bis 12 Uhr im Lager 
in der ehemaligen Mehrzweck-
halle der Gemeinde Epperts-
hausen (Im Niederfeld 22) ab-
gegeben werden.

Spendenannahme             
für Rumänien

Eppertshausen (EA) Lecke-
re Weine und kulinarische 
Köstlichkeiten in gemütlicher 
Atmosphäre: Die CDU Ep-
pertshausen lädt die Bürger 
am Samstag, 16. September, 
wieder zum spätsommerlichen 
Weinfest auf den Platz vor der 
Bürgerhalle ein. 
Ab 17 Uhr geht es los. Zu er-
lesenen weißen und roten 
Tropfen aus der Region gibt 
es neben Winzerteller, einen 
herzhaften Zwiebelkuchen, 
Käseteller und deftige Win-
zersteaks – auch für Vegetarier 
ist was dabei. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgt 
die Live-Band Viktor und Co-
rinna, so dass die Besucher 
neben Gesprächen in munte-
rer Runde auch das Tanzbein 
schwingen können. Die „mu-
sikalische Überraschung“ vom 
letzten Weinfest wird auch 
wieder erwartet.

Weinfest der CDU 
Eppertshausen

Seniorenstammtisch: Treff-
punkt zum nächsten Senio-
renstammtisch ist am Don-
nerstag, 7. September, um 
16.30 Uhr bei Andy und Billi. 
Chorproben:   Die nächsten 
turnusmäßigen Chorporben 
finden an den Montagen, 11. 
und 18. September, wie folgt 
statt: 19 Uhr „Ensemble Musi-
ca“, 20 Uhr Männerchor. Der 
Vorstand bittet um vollzähliges 
und pünktliches Erscheinen.

GV „Germania“ 1890  
Eppertshausen  

Eppertshausen (jedö) In Ep-
pertshausen gibt es seit Don-
nerstagabend einen Kerbver-
ein: 51 Männer und Frauen 
gründeten den Zusammen-
schluss in einer Versammlung 
im Jugendheim der Katholi-
schen Kirchengemeinde St. 
Sebastian. Bereits in die dies-
jährige Eppertshäuser Kerb (29. 
September bis 2. Oktober) wird 
sich der neue Verein einbrin-
gen. Die Kerb 2024 soll dann 
erstmals umfassend unter sei-
ner Regie stehen - samt sicht-
barer Auswirkungen auf den 
Umzug.
Seit 2008 belebt Eppertshau-
sen unter Federführung der 
Gemeinde und eines Komitees 
mit Vertretern von rund zehn 
Ortsvereinen seine zuvor von 
der Bildfläche verschwundene 
Kerb wieder. In den vergange-
nen 15 Jahren ist die Kirchweih 
so zu einem der größten Feste 
im Ort gereift. Dank eines viel-
fältigen Programms ist sie für 
alle Generationen attraktiv. Seit 
2009 gibt es auch wieder Kerb-
burschen und -mädels. 
Obwohl das Comeback der Ver-
anstaltung also gelungen ist, 
gab es schon seit mehreren Jah-
ren das Bestreben, einen Kerb-
verein zu gründen und ihm die 
Organisation und Durchfüh-
rung der traditionsreichen Sau-
se zu übertragen. Insbesondere 
Katharina Schröder, bis 2019 
Eppertshausens Kerbmudder, 
stieß dies immer wieder an. 
„Ich hätte auch schon früher 
als Vorsitzende zur Verfügung 
gestanden“, sagte sie am Freitag. 
Drumherum fehlte es aber noch 
an einer ausreichenden Zahl an 

Mitstreitern für ein Vorstands-
amt. Nun gelang der von langer 
Hand vorbereitete Gründungs-
versuch - samt Vorstandswahl, 
die Schröder als Erste Vorsitzen-
de hervorbrachte.
Die 25-jährige Barkeeperin, die 
aus Eppertshausen stammt, im 
Schwarzwald lebt und ab No-
vember in Österreich arbeiten 
wird, führt ein vor allem im 
Geschäftsführenden Vorstand 
junges Team an. Zweite Vor-
sitzende ist seit dem Auftakt 
am Donnerstag Ann-Kathrin 
Brockmann, Schatzmeister Le-
onard Kuhl, Schriftführer Tim 
Petersen. Die Beisitzer des Er-
weiterten Vorstands sind Armin 
Ouaajoura, Wolfgang Lübker, 
Valerie Kramer, Jens Murmann 
und Lutz Murmann. Jens Mur-
mann ist seit 2020 Kerbvadder, 
Lutz Murmann hatte diese Rolle 
früher lange inne.
„In den nächsten Jahren wol-
len wir die Ausrichtung der 
Eppertshäuser Kerb Stück für 

Stück übernehmen“, blickt Ka-
tharina Schröder voraus. In 
diesem Jahr organisieren noch 
Gemeinde und Komitee das 
viertägige Ereignis. „Wir wer-
den uns aber schon diesmal 
am Kerbsonntag mit einem 
hessischen Frühschoppen in 
der Bürgerhalle einbringen, bei 
dem wir zugleich unsere Grün-
dung feiern“, so Schröder. Am 
Freitag (29.09.) stellt der aktuel-
le Kerbjahrgang - 19 junge Män-
ner und Frauen - wieder den 
Kerbbaum vor der Bürgerhalle 
auf, der Samstag  (30.09.) steht 
nachmittags im Zeichen eines 
ökumenischen Gottesdiensts 
im Pfarrgarten St. Sebastian mit 
anschließendem Kerbspruch 
und Umzug. Am Samstagabend 
steigt die Kerbparty in der Bür-
gerhalle. Am Montag (02.10.) ist 
Kneipenkerb angesagt.
Wie schon im vergangenen Jahr 
werden sich die Umzugsteil-
nehmer am Samstag allerdings 
ausschließlich zu Fuß durch 

Eppertshausen bewegen. Vor 
Corona fuhren auch Wagen 
mit - zuletzt jedoch nicht mehr, 
weil die Gemeinde Haftungs-
risiken bei Unfällen fürchtete. 
„Der Verein wird größere Frei-
heiten in der Organisation der 
Kerb haben als die Gemeinde“, 
nennt Schröder einen zentralen 
Vorteil des neuen Kerbvereins. 
„Mit einer entsprechenden Ver-
sicherung und TÜV-Abnahme 
wollen wir nächstes Jahr wie-
der Wagen dabei haben.“ Bür-
germeister Carsten Helfmann 
(CDU) verspricht, die Gemein-
de werde die Kerb weiter unter-
stützen - und er sich selbst wei-
ter als Schirmherr einbringen.
Im Verein sind weitere Mitglie-
der willkommen. Die Versamm-
lung am Donnerstag hat eine 
Eintrittsgebühr von 20 Euro 
und einen Monatsbeitrag von 
5 Euro beschlossen. In Kürze 
soll auch die Website kerbver-
ein-eppertshausen.de online 
gehen.

Eppertshausen hat jetzt einen Kerbverein
Gründung erfolgreich / Ex-Kerbmudder Katharina Schröder ist Vorsitzende / Umzug 2023 

noch ohne Wagen

Ex-Kerbmudder Katharina Schröder (l., hier neben Bürgermeister Carsten Helfmann) fungiert im 
neu gegründeten Eppertshäuser Kerbverein als Vorsitzende. � (Foto: jedö)

Ergebnisse
FVE - TV Hetzbach � 1:1 
Vikt.Urber. II - FVE II � 6:1 
FVE - KSG Georgenh.	�  6:1 
FVE II - KSG Georgenh. II� 4:0 
Spielberichte auf auf www.
rheinmainverlag.de ->Sport.
Vorschau: Sonntag (10.): SG 
Langstadt/Babenhausen II - FVE 
II  13 Uhr, Mümling-Grumbach 
- FVE I 15 Uhr.

Fußballverein                     
Eppertshausen

Doppel-Vereinsmeister-
schaften 
am Samstag, 16. September. 
Zur Organisation des Turniers 
bittet man um Anmeldung bei 
Jan Wich bis spätestens 13. Sep-
tember. Der Turnierbeginn ist 
um 16 Uhr.   
Infos zur 3. und 4. Mannschaft 
auf www.rheinmainverlag.de 
->Sport.

TTC Eppertshausen
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Altheim (MA) Seit der Schlie-
ßung des Altheimer Lädchens 
gibt es in Münsters Ortsteil zur-
zeit auch keine Filiale der Deut-
schen Post mehr. Das ist ein 
großer Verlust gerade für ältere 
oder nicht mobile Menschen. 
Daher ist die Gemeindeverwal-
tung gemeinsam mit der Deut-
schen Post mit Hochdruck auf 
der Suche nach einem neuen, 
geeigneten Standort, damit die 
Altheimerinnen und Altheimer 
künftig wieder vor Ort Brief-
marken kaufen und Pakete ab-
geben können. 
Alternativ kann ein Servicean-
gebot der Post, von dem viele 
vielleicht noch nie etwas gehört 
haben, zumindest ein kleiner 
Trost sein: DHL-Pakete können 
nämlich auch bequem von zu 
Hause aus verschickt werden, 
die Paketmitnahme macht’s 
möglich. Und so funktioniert 
der Service: Am einfachsten 
ist es, wenn eine Paketsendung 
bereits unterwegs zum Empfän-
ger ist, man also etwas bestellt 

hat. In der Paketankündigung 
oder DHL-Sendungsverfolgung 
dieser Bestellung, die per Mail 
beim Kunden eintrifft, kann 
die Mitnahme einer Sendung 
kostenlos hinzugebucht wer-
den. Zusteller wissen so bereits 
vorab, dass sie bei Zustellung 
des Pakets eine Retoure oder 
eine andere Sendung mitneh-
men sollen. „Das geht sowohl 
persönlich an der Haustür als 
auch hinterlegt am vereinbar-
ten Ablageort“, teilt die Deut-
sche Post DHL mit. Das Paket 
kann also dem Zusteller entwe-
der direkt an der Haustür aus-
gehändigt oder am gebuchten 
Tag am vereinbarten Ablageort 
zur Mitnahme hinterlegt wer-
den. Wichtig ist natürlich, dass 
dieses Paket ausreichend fran-
kiert ist. Briefmarken können 
im Online-Shop der Deutschen 
Post erworben werden, bei Re-
touren liegt der Rücksende-
schein ja meist ohnehin bei. 
Wer die Paketmitnahme nut-
zen möchte und derzeit kein 

Paket erwartet oder keinen In-
ternetzugriff hat, kann seinen 
Zusteller/seine Zustellerin auch 
gern direkt auf das Angebot an-
sprechen. Dabei gilt allerdings 
zu beachten, dass die kostenlo-
se Paketmitnahme ein freiwilli-
ger Service ist. Es kann also mal 
vorkommen, dass nicht genü-
gend Platz im Fahrzeug ist. Wer 
auf Nummer sicher gehen und 
eine garantierte Abholung bu-
chen möchte, kann dies im On-
line-Shop der Post für 3 Euro 
dazukaufen. Insbesondere für 
Menschen mit Einschränkun-
gen, sei es durch ein Handicap 
oder hohes Alter, hat sich die 
Paketmitnahme bereits etab-
liert. Mit der Möglichkeit, nun 
auch die Mitnahme am Ablage-
ort zu buchen und die Sendung 
dort zu hinterlegen, wird das 
Angebot noch komfortabler. 
Mehr Informationen dazu gibt 
es im Internet auf www.dhl.de/
de/privatkunden/pakete-ver-
senden/pakete-abgeben/pake-
te-zusteller-mitgeben.html. 

Keine Post-Filiale in Altheim
Pakete von zu Hause aus verschicken

Am kommenden Samstag, 9. 
September, ist Probenbeginn 
der Passion 2024 für alle Dar-
steller. Treffpunkt ist 10 Uhr, 
Willi-Brandt-Str. 6-8, Senioren-
wohnanlage, Aufenthaltsraum 
EG, Eppertshausen (Zufahrt 
über Kurt-Schumacher-Straße).
 Die Moderation übernimmt 
unser Spielleiter Patrick Fuchs, 
der aus Belgien anreist. Es wird 
eine Begehung des vorgesehe-
nen Spielortes stattfinden und 
die Rollen für weitere Mitwir-
kende - mit und ohne Texte - 

vergeben.
Bitte daran denken, dass eine 
Anwesenheitspflicht für alle 
SchauspielerInnen die mitwir-
ken möchten vereinbart wur-
de, um die Herausforderung die 
Passion 2024 meistern zu kön-
nen. Bei Verhinderung E-Mail 
info@passionsspiele-epperts-
hausen.de oder  Gisela Belzer 
Tel. 33820 anrufen.
Die Probentermine: Samstag, 
9. September (alle Darsteller), 
Samstag, 7. Oktober, Samstag, 
21. Oktober. Beginn jeweils 10 

Uhr, Ort: Seniorenwohnanlage 
Eppertshausen.
Darüberhinaus besteht die 
Möglichkeit, am 23./24. Sep-
tember am Theaterworkshop 
zum Thema „Ausdruck, Reakti-
on und Improvisation“ teilzu-
nehmen. Der Workshop kann 
nur angeboten werden, wenn 
sich genügend Teilnehmer an-
melden, es sind noch Plätze 
frei.
Informationen unter E-Mail: 
info@passionsspiele-epperts-
hausen.de.

Passionsspiele Eppertshausen

Flammkuchen und Wein
Am heutigen Freitag (8.) lädt 
man ab 19 Uhr herzlich in den 
Pfarrgarten ein. Inzwischen 
fast schon traditionell, bietet 
man verschiedene Flammku-
chen, Wein und weitere Ge-
tränke an. 
Ausflug zum Hildegardis-
fest: Am Sonntag,  17. Septem-
ber, fährt man mit dem Bus 
zur Benediktinerinnenabtei St. 

Hildegard in Eibingen. Geplan-
ter Ablauf: Abfahrt in Epperts-
hausen um 8 Uhr am Parkplatz 
der Grundschule. Gottesdienst 
in Bingen um 10 Uhr mit Bi-
schof Wolfgang Ipolt (Görlitz). 
Danach gemeinsames Mit-
tagessen. Exklusive Führung 
durch das alte Kloster, Zeit zum 
Besuch des Klosterladens, des 
Klostercafés oder des Nieder-
walddenkmals. Den Abschluss 

bildet die Reliquienfeier und 
die Prozession durch die Straße 
von Eibingen. Die Gemeinsa-
me Rückfahrt ist gegen 16.15 
Uhr geplant.  Die Kosten für 
die Fahrt mit dem Reisebus be-
tragen für Erwachsene 15 Euro 
(pro Person) und für Familien 
30 Euro. Anmeldungen bis 11. 
September bei Christa Euler: 
Tel. 31180 oder anmeldung@
kolping-eppertshausen.de.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Münster (MA) Der Spitzenkan-
didat der GRÜNEN in Hessen, 
Tarek Al-Wazir, besucht Die-
burg am Samstag, 16. Sep-
tember, zwischen 12 und 14 
Uhr für einen persönlichen 
Austausch mit den Bürgerin-
nen und Bürgern. Der Wahl-
kampfauftritt wird gemeinsam 
vom Ortsverband Dieburg und 
dem Ortsverband Münster 
organisiert. Tarek Al-Wazir 
möchte die Menschen vor Ort 
über seine politischen Ziele in-
formieren und für ihre Fragen 
zur Verfügung stehen.
Beim Infostand auf dem 

Marktplatz wird der Kandidat 
der GRÜNEN für das Amt des 
Ministerpräsidenten das Pro-
gramm der GRÜNEN für die 
Landtagswahl vorstellen, das 
unter dem Motto steht: Hessen 
lieben-Zukunft leben. “Wir 
sind bereit, Verantwortung für 
ganz Hessen zu übernehmen 
und die Regierung anzufüh-
ren. Wir haben einen Plan für 
die nächsten Jahre: für mehr 
Kindergartenplätze, für kli-
mafreundliche und damit zu-
kunftssichere Jobs, für einen 
starken ländlichen Raum und 
bezahlbare Wohnungen in 

den Städten“, so Tarek Al-Wa-
zir.
Ihren Besuch angekündigt ha-
ben auch die Direktkandidatin 
von Bündnis 90/Die Grünen 
für den Wahlkreis 52, Annette 
Huber, sowie Torsten Levering-
haus, Wahlkreisabgeordneter 
und Philip Krämer, Bundestag-
sabgeordneter im Wahlkreis.
Für weitere Informationen 
bitte Gerhild Krause (Ortsver-
band Dieburg) gerhild.krause@
gruene-dieburg.de oder Sandra 
Pereira Heckwolf (Ortsverband 
Münster) sandrapereiraheck-
wolf@gmail.com kontaktieren.

Tarek Al-Wazir auf dem                       
Dieburger Marktplatz

Gemeinsame Wahlkampfveranstaltung der Grünen                                     
aus Dieburg und Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Müll

Freitag, 08. September
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 13. September
Abfuhr Altpapiertonne & 
-container

 
Notdienste

Geburtstage
08.09.2023
Gerhold Murmann
Ringstr. 21, 83 Jahre
09.09.2023
Heidi Larsson
Wilhelm-Leuschner-Str. 19, 
78 Jahre
13.09.2023
Susanne Oßwald
Im Wüstfeld 9, 83 Jahre

08.09. 	Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98501
09.09.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
10.09.	 Gartenstadt Apo-
the		  ke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
11.09. 	Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/2897795
12.09.	 Pauly von Buttlar 	
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
13.09.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
14.09.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heine		
	 mann-Ring 1a
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/812273

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Telefonnummer der Zentrale 
der Gemeindeverwaltung Ep-
pertshausen
06071/3009-0

Standesamt
Geburten
Am 29.07.2023 Maria Elisabeth 
und Theo Winfried Euler, El-
tern: Andreas Peter und Gulna-
ra Sejtbekovna Euler, Abteistra-
ße 14 in Eppertshausen
Sterbefälle
Frau Magdalena Cäcilie Bot-
schek geb. Kaffanke verstorben 
am 31.08.2023 in Eppertshau-
sen, 94 Jahre, zuletzt wohnhaft 
in Eppertshausen, Nieder-Rö-
der Straße 64.
Herr Heinrich Wentz, ver-
storben am 31.08.2023 in Ep-
pertshausen, 88 Jahre, zuletzt 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Berliner Straße 31.

Information Ablauf Perso-
nalausweis, Reisepass und 
Kinderreisepass
Bitte achten Sie auf die Gültig-
keit Ihrer Ausweispapiere und 
beantragen Sie rechtzeitig neue 
Ausweisdokumente.
Zur Beantragung eines neuen 
Reisepasses wird ein biomet-
risches Passbild neueren Da-
tums (nicht älter als 1 Jahr), 
sowie eine Unterschrift, die Sie 
persönlich hier leisten müs-
sen, benötigt. Bitte bringen 
Sie auch Ihren bisherigen Pass 
zur Antragsstellung mit. Die 
Gebühren unter dem 24. Le-
bensjahr betragen 37,50 € und 
über dem 24. Lebensjahr 60,00 

€ und sind bei Beantragung zu 
zahlen.
Die Herstellung dauert ca. 3-4 
Wochen.
Zur Beantragung eines neu-
en Personalausweises wird ein 
biometrisches Passbild neueren 
Datums (nicht älter als 1 Jahr), 
sowie eine Unterschrift, die Sie 
persönlich hier leisten müssen, 
benötigt. Bitte bringen Sie auch 
Ihren bisherigen Ausweis zur 
Antragsstellung mit. Die Ge-
bühren betragen bis zur Voll-
endung des 24. Lebensjahres 
22,80 €/nach Vollendung des 
24. Lebensjahres 37,00 € und 
sind gleich bei der Beantra-
gung zu zahlen.
Die Herstellung dauert ca. 2-3 
Wochen.
Kinderreisepässe können vor 
Ablauf, bis längstens zum 12. 
Lebensjahr des Kindes, um 1 
Jahr verlängert werden. Für 
die Verlängerung bzw. Neube-
antragung benötigen wir ein 
biometrisches Passbild neueren 
Datums (nicht älter als 1 Jahr) 
und eine Zustimmungserklä-
rung beider Erziehungsberech-
tigten. Ab dem 10. Lebensjahr 
muss Ihr Kind für die Verlänge-
rung bzw. Neubeantragung des 
Kinderreisepasses bei uns eine 
Unterschrift leisten. Die Ver-
längerung kostet 6,00 €. Wenn 
der Kinderreisepass jedoch 
schon abgelaufen ist, können 
wir ihn leider nicht mehr ver-
längern. Eine Neubeantragung 
kostet 13,00 €. Ihr Kind muss 
bei der Beantragung anwesend 
sein.

Fundbüro
Es wurde ein Fahrrad abgege-
ben. Beim Feuerwehrfest ist 
eine Jacke und eine Brille lie-
gengeblieben.

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

UNERKANNTE
ZEITBOMBE
Das Aneurysma der Bauchschlag-
ader & die drohende Ruptur

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. Dr. K. Donas,Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie
Anmeldung und Informationen unter:
k.steinle@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-61463
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

13.SEPT
2023
18.30 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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„Vocal Total“: Der gemisch-
te Chor „Vocal Total“ probt 
dienstags im Kaisersaal Müns-
ter um 19 Uhr. 
„da capo“: Der Rock- und 
Pop-Chor „da capo“ probt 
donnerstags in der Kulturhalle 
Münster um 19.30. Treffpunkt 
ist der Hintereingang.  Erste 
Probe nach der Sommerpause 
ist am 7. September.
Termine:
20. September: Vereinsvertre-
tersitzung in der Kulturhalle 
ab 20 Uhr.
23. September: gemeinsame 
Probe (da capo und Gospel-
chor der Ev. Martinsgemeinde) 

in der Ev. Kirche ab 16 Uhr.
30. September: Feierstunde mit 
Ehrungen des Kreis-Chor-Ver-
bandes (KCV) im kleinen Saal 
der Gersprenzhalle – ab 14.30 
Uhr.
14. Oktober:  Hallenflohmarkt 
in der Gersprenzhalle  ab 
12.30 Uhr. Die Gebühr beträgt 
10 Euro je Tisch und einen 
selbst gebackenen Kuchen/
Torte. Für einen fehlenden 
Kuchen/Torte wird dann eine 
zusätzliche Gebühr erhoben. 
Die Zahlung hat bis spätestens 
29. September zu erfolgen auf 
Konto: DE29 5085 2651 0030 
0147 81.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster

Termine: Achtung: Am 15. 
September  Mitgliederver-
sammlung des ASV Münster 
im Vereinsheim, Beginn 19.30 
Uhr.
Frühschoppen der Mins-
derer Kerb wie in alten 
Zeiten, am Montag. 18. Sep-
tember, ab 10 Uhr im Ver-
einsheim. Hierzu bietet man-

wie gewohnt Wellfleisch und 
Rippschen (NUR) auf Vorbe-
stellung an. Vorbestellung 
möglich bis zum 10. Septem-
ber bei Tobias Griebel Tel. 
0176/24254589 (im Idealfall 
per Whatsapp mit Name und 
Anzahl der Essen).
Kerbfischen am 18. Septem-
ber am  Bitzensee

ASV Münster

Münster (MA) In der „Woche 
der offenen Chöre“ vom 11. 
bis 17. September laden über 
1.200 Chöre und Vokalensem-
bles in ganz Deutschland zu ih-
ren Proben ein. Der Deutsche 
Chorverband hat bundesweit 
zu dieser Aktion aufgerufen, 
um Chöre in ihrer Mitglieder-
werbung zu unterstützen und 

zahlreiche Menschen für das 
gemeinsame Singen zu begeis-
tern. 
Auch viele Chöre aus dem 
Kreis-Chor-Verband Dieburg 
sind beteiligt, so auch der AGV 
„Eintracht“ Münster oder der 
MGV 1863 Altheim. Die Chöre 
aus der Region sind mit ihren 
Probenterminen online auf 

einer Karte auffindbar, gezielt 
lässt sich so nach einem Chor 
in der Nähe suchen. Zugleich 
kann nach Chorart und -genre 
gefiltert und bei Bedarf auch 
vorab Kontakt mit dem Chor 
geknüpft werden. Die Karte ist 
direkt abrufbar unter: www.
deutscher-chorverband.de/
probenlandkarte. 

Chöre laden in der „Woche der                                   
offenen Chöre“ zu Schnupperproben ein

Kommende Veranstaltun-
gen: 24. September: Ausflug 
des Jugendorchesters „Scot-
land Yard“ nach Frankfurt. 7. 
bis 8. Oktober: Klausurtagung 
des Jugendausschusses.
Großes Orchester: Die 
Proben des Großen Orches-
ters finden montags von 19 
bis 21 Uhr statt. Kurzfristige 
Änderungen werden intern 
kommuniziert. Jugendor-
chester: Die Proben des Ju-
gendorchesters finden frei-
tags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kul-
turhalle statt. 
Horsch e-Mol(l): Die Pro-
ben von Horsch e-Mol(l) fin-
den donnerstags um 19.30 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle statt. Interessierte 
jederzeit willkommen. 
Juniorband: Ab 8 Jahren, 
freitags von 16.15 bis 17.15 
Uhr, auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle. 

Musikverein for Kids: Mu-
sikalische Frühförderung (3-5 
Jahre): Montags von 14.45 bis 
15.30 Uhr auf der Nebenbüh-
ne der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Flötenkurs Fortgeschrittene 
(ab 6 -7 Jahren): Montags von 
15.40 bis 16.25 Uhr auf der 
Nebenbühne in der Kultur-
halle (Hintereingang).
Flötenkurs Anfänger (ab 6 
Jahren): Beginn 6. November 
immer montags von 16.45 bis 
17.30 Uhr auf der Nebenbüh-
ne in der Kulturhalle (Hinter-
eingang).
MVM-Senioren: Mit Spa-
ziergängen, Wanderungen 
und Fahrradtouren in unre-
gelmäßigen Abständen von 
4 bis 6 Wochen möchte man 
das Vereinsleben pflegen. In-
teressierte Mitglieder ab 60 
Jahren können sich jeder-
zeit per E-Mail an senioren@
mvm1914.de melden.

Musikverein 1914 Münster

Einsatzabteilung: Am Sams-
tag, 9.September,  findet um 9 
Uhr ein Atemschutztag statt, 
eine Intensivausbildung für 
Atemschutzgeräteträger. Bitte 
im internen Bereich anmelden.
Der Feuerwehrausschuss findet 
nicht am 12. statt, sondern wur-
de auf Dienstag, 26. September, 
um 20 Uhr verschoben.  
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 14. September,  um 20 
Uhr. 
Am Samstag, 16. September, 
wird um 13 Uhr eine SOA DLK 
durchgeführt. Bitte im inter-

nen Bereich hierfür anmelden.
Ehren- und Altersabtei-
lung: Man trifft sich am Sonn-
tag, 10. September, um 9.45 
Uhr, um am Feldgottesdienst in 
Waschenbach teilzunehmen.
Am Mittwoch, 13. September, 
geht es um 11 Uhr für uns auf 
einen Halbtagesausflug.
Jugendfeuerwehr: Man trifft 
sich am Mittwoch, 13. Septem-
ber, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 13. Septem-
ber, um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Außerplanmäßig trifft man 
sich am Donnerstag, 21.Sep-
tember, im Restaurant Pizzeria 
Ciao Italia, Franz-Gruber-Platz 
17, Eppertshausen. Am 5. Ok-
tober im Stammlokal „Zum 
Löwen“ in Altheim, jeweils ab 
18.15 Uhr.

Altheimer                        
Frauenstammtisch

MGV-Seniorentreffen: Das 
nächste Treffen der MGV-Se-
nioren findet am Donnerstag, 
28. September, um 16 Uhr in 
der Gaststätte „Alt Münster“ 
(Altheimer Straße 13) statt.
Dort wollen die Sangesfreunde 
in gewohnter Weise ein paar 
gemütliche, stimmungsvolle 
Stunden miteinander verbrin-
gen. Außerdem ist im Rahmen 
des Treffens ein Vortrag zum 
Thema Seniorensicherheit 
(Trickbetrug, Schockanruf, fal-
sche Verwandte/Amtsträger, 
etc.) der Beratungsstelle der Po-
lizei in Darmstadt vorgesehen. 
Die Organisatoren freuen sich 
auf ein zahlreiches Erscheinen 
und bitten um Anmeldung bis 
zum 23. September.
Die MGV-Chöre singen re-
gelmäßig dienstags in der Kul-
turhalle Münster. Näheres fin-
den Interessierte unter www.
mgv-muenster.de.

MGV 1845 Münster

Münster (MA) Mit einer Bilanz 
des letzten Jahres und der Neu-
wahl des Vereinsvorstands be-
fassen sich die Mitglieder des 
Heimat- und Geschichtsvereins 
Münster (HGV) am Freitag (8.) 
um 19 Uhr bei der Jahreshaupt-
versammlung im Heimatmu-
seum. Eine Bilanz wird dabei 
positiv ausfallen. Die zurzeit 
laufende Ausstellung „Nicht 
alle Tassen im Schrank = ein 
gedeckter Tisch“. „Wir sind 
alle erfreut, wie diese Themen-
ausstellung von unseren Be-
suchern angenommen wird“, 
freut sich Margarete Elster als 
Leiterin des Arbeitskreises Zeit-
geschichte über den guten Be-
such.
Beim Museumstag am 3. Sep-
tember konnte der HGV seinen 
Besuchern etwas besonderes 
bieten. Auf Initiative von Alt-
bürgermeister und HGV-Vor-

standsmitglied Walter Blank 
grasten fünf Ziegen auf der 
Wiese vor dem Museum. Zie-
genhalter Walter Beck hatte 
seinen Ziegen in die Bahnhof-
straße gebracht. Dort freuten 
sich die Tiere über den aus 
frischem Gras bestehenden 
gedeckten Tisch. Für die nöti-
ge Abgrenzung sorgte ein von 
der Straßenbaufirma Peter Ru-

dolph aufgestellter Bauzaun. 
„So konnte der HGV auch sehr 
anschaulich einen gedeckten 
Tisch für Tiere zeigen“, be-
dankte sich die stellvertreten-
de HGV-Vorsitzende Inge Eck-
mann bei Walter Beck und der 
Firma Rudolph. 
Die laufende Themenausstel-
lung ist am 1. Oktober zum 
letzten Mal geöffnet.

Der Heimat- und Geschichtsverein 
zieht Bilanz

Jahreshauptversammlung am 8. September

Die Attraktion des Museumstages: Walter Becks Ziegen.
�  (Foto: privat)

Ergebnisse 39. Spieltag: 1. Hel-
mut Koch 2017 Punkte,   2. Lo-
renz Bauer 1881,   3. Horst Ma-
thias 1789, 4. Arnd Krug 1658.
Man spielt donnerstags um 19 
Uhr  im Goldenen Barren in 
der Jahnstraße 2.   Gastspieler 
herzlich willkommen.  

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Roswitha Lorenz 
220 Punkte, 2. Brigitte Mendel 
237, 3. Margitta Freund 423, 4. 
Dieter Lorenz 434, 5. Ruth Leh-
mann 446, 6. Max Weinbrecht 
525. 
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 9. September, um 
19.15 Uhr im im Goldenen Bar-
ren in Münster. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Lorenz Bauer 
2200 Punkte, 2. Helmut Koch 
2174, 3. Jürgen Ruppert 2006,4. 
Stefan Iby 2003, 5 Harald 
Kolb 1924, 6 Hartmut Sydlik 
1773,7. Hilde Schiesser 1608.
Am kommenden Dienstag reizt 
man wieder um 19 Uhr in der 
TAV-Gaststätte (Adebar). Gast-
spieler herzlich willkommen. 

Skatclub                              
Eppertshausen

Münster (MA) Zum 41. Okto-
berfest lädt die Freiwillige Feu-
erwehr Münster am Samstag, 
30. September, und Sonntag, 1. 
Oktober, in das weiß-blau de-
korierte Feuerwehrhaus ein. 
Der Samstagabend steht wieder 
unter dem Motto „Die Nacht 
in Tracht“. Hierzu werden die 
„Frankenräuber“ für die pas-
sende Oktoberfeststimmung 
sorgen, die bereits von unseren 

letzten beiden Jubiläumsfesten 
bekannt sind. Einlass ist ab 18 
Uhr.
Bayerische Spezialitäten und 
Brezeln, dazu frisch gezapftes 
Bier werden wieder angeboten.
Der Sonntag beginnt um 10.30 
Uhr mit einem zünftigen Früh-
schoppen zu dem der Musikzug 
der Feuerwehr Klein-Umstadt 
für die musikalische Unterhal-
tung sorgen wird. Zum Mittags-

tisch ab 12 Uhr wird zusätzlich 
zu den Oktoberfest-Schman-
kerl wieder eine zünftige Aus-
wahl an Speise angeboten und 
anschließend steht eine reich-
haltige Kuchentheke bereit. 
Außerdem wird es eine Fahr-
zeugausstellung geben und 
unsere kleinsten Gäste kön-
nen sich auch wieder an einer 
Hüpfburg erfreuen.

Oktoberfest bei der Feuerwehr Münster

Chorproben von La Mu-
sica: Dienstag, 12. Septem-
ber, 18.30 Uhr bis 20.10 Uhr, 
Gustav-Schoeltzke-Haus (OG),   
Raiffeisentraße 1, Chorprobe 
im Rahmen der bundesweiten 
Aktion  „Woche der offenen 
Chöre“.

Samstag, 16. September, 10 bis 
12 Uhr, Sport- und Kulturhalle 
Altheim, Am Sportplatz
„Musikalischer Herbst“ in 
der Altheimer Halle
Am Samstag, 21. Oktober, lädt 
der MGV 1863 Altheim, aus 
Anlass seines 160-jährigen 

Bestehens, zum „Musikali-
schen Herbst“ in die Altheimer 
Halle ein. An diesem Abend 
erwartetet die Besucher ein 
abwechslungsreiches buntes, 
musikalisches Programm. Die 
Vorbereitungen für die Veran-
staltung sind in vollem Gange. 

MGV 1863 Altheim

Langen (MA) Wenn die Bauch-
schlagader an einer Stelle eine 
krankhafte Erweiterung oder 
sackförmige Ausbuchtung 
zeigt, spricht man von einem 
Bauchaorten-Aneurysma. „So 
sperrig wie der Name ist, so 
gefährlich ist diese Erkran-
kung. Denn dass geschwächte 
Gefäßgewebe kann plötzlich 
reißen und zu massiven in-
neren Blutungen führen, die 
dann lebensbedrohlich sind“, 
erklärt Prof. Donas. Oftmals 
bleibt diese Aussackung der 
Bauchschlagader vom Patien-
ten unbemerkt, da sie zunächst 
keine Beschwerden verursacht. 
Die Diagnose eines Bauchaor-
ten-Aneurysmas entsteht in 
vielen Fällen ganz zufällig 
im Rahmen einer Routineun-
tersuchung. Je nach Größe 
und Lage der Aussackung ist 
jedoch eine medikamentöse 
oder auch operative Behand-
lung angezeigt. Details über 
die Größe und Gefährlichkeit 
eines Aorten-Aneurysmas lie-
fern bildgebende Maßnahmen 
wie eine Computer-tomografie 
(CT) oder Magnetresonanzto-

mografie (MRT). Das Risiko 
für ein Aorten-Aneurysma 
steigt mit dem Lebensalter so-
wie durch Gefäßverkalkungen 
(Arteriosklerose), Bluthoch-
druck (Hypertonie), Rauchen 
und Diabetes mellitus. Prof. 
Donas wird in seinem Vortrag 
die Behandlungsmöglichkeiten 
anschaulich darstellen, erklä-
ren wann eine medikamentö-
se Therapie anzuraten ist und 
welche Krankheitsbilder eine 
Operation notwendig machen. 
Auch wird er erläutern, welche 
Operationstechniken zur Wahl 

stehen. Wie immer liegt der Fo-
kus des Vortrags zudem auf den 
wichtigen Themen von Vorsor-
ge und Prävention.
Der Vortrag „Unerkannte Zeit-
bombe – Bauchaorten-An-
eurysma und die drohende 
Ruptur“ startet am Mittwoch, 
13. September, um 18.30 Uhr 
in der Neuen Stadthalle Lan-
gen, Kleiner Saal. Referent ist 
Prof. Dr. Dr. med. K. Donas, 
Chefarzt der Klinik für Gefäß-
chirurgie.
Anmeldung und Information: 
Tel.: 06103 / 912 – 6 14 63, k.
steinle@asklepios.com, www.
asklepios.com/langen.
Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
Langen“ statt, in der leiten-
de Ärzte der Asklepios Klinik 
Langen medizinische Themen 
für Interessierte, Laien und 
Patienten vorstellen. Auch die-
ser Vortag ist für circa 45 Mi-
nuten konzipiert, so dass im 
Anschluss ausreichend Zeit für 
individuelle Fragen aus dem 
Publikum und eine rege Dis-
kussion bleibt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.

Bauchaorten-Aneurysma und die 
drohende Ruptur

Vortrag der Asklepios Klinik in der Neuen Stadthalle Langen

Prof. Dr. Dr. med. K. Donas. 
� (Foto: Aklpeios)
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GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 12. September,
Eppertshausen, Bahnhof, 14.15 Uhr
Münster, Bahnhof, 14.30 Uhr
Altheim, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Zum vorletzten  
Mal in  

diesem Jahr!

Für die Kläranlage der Gemeinde Münster
(Hessen) suchen wir ab 01.08.2024 einen:

Auszubildenden als
„Fachkraft für Abwassertechnik“
(m/w/d)
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer
Homepage: www.muenster-hessen.de

Bei weiteren Fragen steht Ihnen unsere Personalverwaltung
(Tel 06071 3002-402) gerne zur Verfügung.

SONNTAG

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr,
Samstag 10 - 18 Uhr

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Straße 110 (direkt an der B26), Tel. 06073/61750

Polster
Räumung

Teil-

VERKAUFSOFFEN
10.9.2023 von 13 – 18 Uhr

Ausstellungs-
-Polstermöbel
-Boxspringbetten

-Relaxsessel
-Fernsehsessel
-Schlafsofas
-Couchtische

60%
reduziert!

*Gilt nur für Neuaufträge.

Ausgenommen sind bereits

reduzierte oder als Aktions-

oder Werbeangebot gekenn-

zeichnete Artikel. Nicht mit

anderen Aktionsangeboten

kombinierbar.

www.polsterwelt-schmidmeier.de

wegen Sortimentswechsel

bis
zu

Alles kurzfristig

erhältlich!

Das Sonntags-Extra

Auf Neu-
bestellungen
gibt es

*

Polsterwelt Schmidmeier in Babenhausen

h

Zusatz-Rabatt

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Momente des Trosts.
Momente der Hoffnung.
Eine persönliche Trauerfeier
ist immer etwas, das bleibt.

Monika
Witzel
* 23.03.1959

† 03.08.2023

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es Dir sein,
als lachten alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.
Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.

Herzlichen Dank
für die mitfühlende Anteilnahme, jede Umarmung, jedes
Wort, die vielen Briefe und Spenden. All dies hat uns gezeigt,
dass Monika im Leben vieler Menschen tiefe Spuren
hinterlassen hat.
Ein herzliches Dankeschön an jeden Einzelnen, der an
Monika gedacht hat.
Unser besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau Stefanie
Arlt für den Beistand und die liebevollen Worte, dem
Jahrgang 1958/59 Münster, der freiwilligen Feuerwehr 1872
e.V. Münster und dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

In liebevollem Gedenken
Horst, Sven und Kathrin
Manfred, Steffi, Anika und Nils
und alle AngehörigenMünster, im September 2023

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

Angebote
vom 11.09. bis 16.09.2023

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

grobe Bratwurst
„frisch“

Schnitzel
„nur aus dem Schinken“

Hackfleisch
„gemischt“

geselchter Bauch
„imHeißrauch gegart“

Mettwurst
„grob und fein“

Schwarzwälder Schinken
„geräuchert“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Hähnchenbrust
„natur“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

kg: 11.90
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100g: 1.35

100g: 1.40

100g: 1.85

kg: 12.90
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Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt
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Die Herbstfuchsjagd des Ver-
eins Radsport Münster startet am 
10. September um 11 Uhr am Feu-
erwehrhaus. Die beiden Füchse 
Willi Braun und Rudolf Grimm 
fahren bereits um 10.30 Uhr los. 
Nachdem die Füchse gefangen 
sind, trifft man sich um 12 Uhr 
am Bahnhof in Klein-Umstadt. 

Danach fahren kehrt man in der 
Jägerklause in Groß-Umstadt ein. 
Auch Nicht-Mitglieder sind ger-
ne willkommen. 
Die nächste Seniorenfahrt 
findet am Dienstag, 12. Septem-
ber, statt. Gestartet wird um 16 
Uhr am Bahnhof, Ziel ist die 
Weinhandlung Willi Wolf.

Verein Radsport Münster

Müllsammelaktion: Die 
DJK nimmt an der diesjähri-
gen Müllsammelaktion der 
Gemeinde Münster teil. Die 
Sammelaktion startet am 23. 
September um 10 Uhr am Rat-
hausplatz. Eine Altersgrenze 
für Sammler gibt es nicht. Im 
Anschluss gibt es einen kleinen 
Snack für die hungrigen Helfer.

Ein Wiesnabend für jeden: 
Pünktlich zur Wiesn-Zeit lädt 
die DJK Münster ihre Mitglie-
der und Nicht-Mitglieder zu 
einer Wiesn Gaudi in die DJK – 
Holzkiste ein. Die Gaudi steigt 
am Freitag, 22. September, ab 
20 Uhr in der DJK-Holzkiste. 
Alle die in Tracht feiern, erhal-
ten ein Mispelchen aufs Haus!

DJK Münster

Münster (A) Nachdem die ers-
te Damenmannschaft in der 
vergangenen Saison äußerst 
knapp den Klassenerhalt in der 
Regionalliga gesichert hatte, 
steht nun die nächste Saison 
in der vierthöchsten deutschen 
Spielklasse vor der Tür. An der 
Zielsetzung für die DJK hat sich 
indes nichts geändert. Leichter 
als in der Vorsaison dürfte das 
auch 2023/24 nicht werden, 
denn die Konkurrenz ist stark.
Doch die DJK ist zuversicht-

lich, diese Saison mehr als die 
zwei Zähler der Vorsaison ho-
len zu können.
Damals gelang in der Hin-
runde der einzige Sieg gegen 
Staffel. „Staffel ist auch dieses 
Mal einer der Gegner, die wir 
schlagen können. Auch die 
Aufsteiger Biebrich und Ober-
zeuzheim gehören da sicher 
dazu“, sagt Mannschaftsführe-
rin Juliane Wolf.
Neben Wilferth und Wolf ge-
hört Neuzugang Ann-Kathrin 

Ditschler zur Stammformati-
on, die vom TTC Langen zur 
DJK gewechselt ist. Julia Slo-
boda wird aus persönlichen 
Gründen nur sporadisch zur 
Verfügung stehen, Lilly Kern 
steht aufgrund eines Auslands-
aufenthaltes erst einmal nicht 
zur Verfügung. Aus der zweiten 
Mannschaft wird Clara Meinel 
regelmäßig zu Einsätzen kom-
men, auch Nachwuchsspielerin 
Ronja Löbig soll in der Regio-
nalliga Erfahrungen sammeln. 

Das erste Heimspiel hat es da-
bei gleich in sich. Nach dem 
Saisonstart am 9. September 
bei der zweiten Mannschaft des 
TTC Fritzdorf ist am 7. Oktober 
(18.30 Uhr) der TSV Langstadt 
zu Gast. „In beiden Partien sind 
wir sicherlich Außenseiter, da 
reicht ein Blick auf die Tabelle 
der vergangenen Saison“, bleibt 
Bianca Wilferth realistisch. Ein 
bisschen ärgern wolle man die 
Spitzenteams aber dennoch.

Tischtennisdamen der DJK starten in die Saison

Abt. Fußball 
FC Niedernhausen II - FSV � 1:3
Vorschau
Sonntag (10.): FSV – SG Mos-
bach/Radheim III 15 Uhr.
Dienstag (19):  SpVgg. Groß-Um-
stadt II – FSV 19 Uhr.
Trainingszeiten 
Die B-Juniorinnen (letzte Sai-
son noch C-Juniorinnen) der 
FSV trainieren immer mitt-
wochs und freitags um 18 Uhr 
auf dem FSV-Sportplatz. Interes-
sierte und Neueinsteigerinnen 
der Jahrgänge 2008 – 2011 sind 
willkommen und können gerne 
bei einer der Trainingseinheiten 
vorbeischauen. 
Die AH trainiert  immer mitt-
wochs von 19 bis 20.30 Uhr auf 
dem FSV-Gelände. Kontakt und 
weitere Infos: Lothar Focker, 
Tel. 0172/9732619.
Mitgliederversammlung: 
Der Vorstand der FSV lädt alle 
Vereinsmitglieder zu der dies-

jährigen Mitgliederversamm-
lung ein. Termin ist Freitag, 
der 13.Oktober, ab 19 Uhr. 
Tagesordnungspunkte: 1.Be-
grüßung und Feststellung 
des Beschlussfähigkeit, 2.Be-
richt des geschäftsführenden 
Vorstands für das Jahr 2022, 
3.Mitgliederstand 01.01.2023, 
4.Kassenbericht und Entlas-
tung des Vorstands für das Jahr 
2022, 5.Bericht der Abteilungen 
und Ausschüsse, 6.Entlastung 
und Neuwahl des Vorstands, 
7.Wahl der Abteilungsleiter, 
Wirtschaftsausschuss und 
des Pressewartes, 8.Wahl der 
Kassenprüfer, 9.Stand der Sa-
nierungen, 10.125 Jahre Freie 
Sportvereinigung im Jahr 2024, 
11.Eingegangene Anträge und 
Zuschriften (Diese müssen bis 
18 Uhr vor der Versammlung 
beim geschäftsführenden Vor-
stand eingereicht werden), 
12.Verschiedenes.

FSV Münster

Ergebnisse
TSV- SG Sandbach	   1:0
TSV - SG Mosbach-Radheim 3:0
TSV II - SV Sickenhofen II	 12:1
TSV - SG Mosb.-Radh. II	   2:4
Vorschau
Samstag (9.):  FC Rimhorn - 
TSV I 17.15 Uhr.
Sonntag (10.): Groß-Umstadt II 
- TSV II 13 Uhr.

Abteilungssitzung Gym-
nastik am 23. September um 
19 Uhr in der Gaststätte des 
TSV Altheim. Agenda: 1.Neu-
wahl Abteilungsleiter*In Gym-
nastik, 2.Veranstaltungstermi-
ne bis Ende 23 , 3.Was läuft gut 
/ was läuft schlecht, 4.Ideen für 
Neuangebote Gymnastikver-
anstaltungen, 5.Verschiedenes.

TSV Altheim

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Stellenanzeigen
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Gottesdienste 	                    
Freitag, 8.September		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen Re-
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen, für Melitta 
Maria Rauck, zgl. für Eva und 
Josef Scharf
Samstag, 9.September		
Kollekte: Kirchl. Medienarbeit
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Eheleute Maria und Jo-
hann Schledt, Söhne und  Ang.; 
zgl. für Ehel. Helga u. Leonhard 
Gruber, verst. Eltern und Groß-
eltern; zgl. für Franz Kapaun 
und Ang. Fam. Kapaun-Berger	
Sonntag, 10.September		
Kollekte: Kirchl. Medienarbeit
6.30 Uhr:  Eppertshausen	 „Be-
gegnung mit Gott“:    Gelobte 
Wallfahrt nach Dieburg (Bus-
haltestelle Süd Eppertshausen)
14.00 Uhr:  Münster Tauffeier
Dienstag, 12.September	
	 9.00 Uhr:  Münster 
Eucharistiefeierfür Lilo Knauer 
und Ang.; zgl. für Anna Berndt 
und Ang.	
Mittwoch, 13.September	
9.00 Uhr: Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier (in der Ka-
pelle)
19.00 Uhr:  Münster  Geschenk-
te Zeit: Treffpunkt Brücke vor 
der Kläranlage
Freitag, 15.September	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 16.September	
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier mit dem Kir-
chenchor Cäcilia Dreikirchen f. 
Johann Adenböck, sowie Eltern 
u. leb. und verst. Angeh. (Stift.) 
zgl. f. Günter Sterkel sowie 
Franz u. Margareta Leiherer zgl. 
für Barbara Elisabeth und Karl 
Horst Tüncher zgl. für Georg 
und Margarete Weber, leb. und 
verst. Ang.
Sonntag, 17.September		
Kirchweih
Kollekte: Caritas
10.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. in besonderem Anliegen; 
zgl. für Leb. und Verst. Fam. 
Ganz-Duesmann; zgl. für Edith 
Schledt, Ehel. Maria Margareta 
und Adam  Theodor Schledt 
und Alban Schledt zgl. für 
Heinz Rosenberger, leb. und 
verst. Angehörige	
10.00 Uhr: Münster Kindergot-
tesdienst im Michaelssaal
Gelobte Wallfahrt - Ep-
pertshausen
Die Teilnehmenden bei der 
Gelobten Wallfahrt zur Gna-
denkapelle in Dieburg treffen 
sich am 10. September um 6.30 

Uhr am Hotel Krone. Wer daran 
teilnehmen möchte, aber nicht 
mehr laufen kann, ist herzlich 
eingeladen, sich im Pfarrbüro 
zu melden. Wir suchen dann 
gemeinsam eine Lösung. Nach 
der Wallfahrt besteht die Mög-
lichkeit zu einem gemeinsamen 
Frühstück in Dieburg. Anmel-
dungen bitte per Email an kra-
mer-heidi@web.de oder telefo-
nisch 37014.
Kindergottesdienst in 
Münster
Wir möchten mit Kindern am 
Kirchweihsonntag (17.) um 10 
Uhr einen eigenen Wortgottes-
dienst feiern zum Thema „Will-
kommen im Haus Gottes“. Bitte 
beachten: Wir treffen uns dies-
mal aber im Michaelssaal, im 1. 
Stock und nicht in der Aula.
Kinderecke in der Münste-
rer Kirche
Vielleicht ist es Ihnen bei ei-
nem Gottesdienstbesuch schon 
aufgefallen: gleich hinter dem 
Eingang der Marienseite wur-
den einige Kirchenbänke an 
die Wand gerückt, um Platz für 
eine gemütliche Kinderecke zu 
schaffen. Wenn Kinder wäh-
rend eines Gottesdienstes in 
den engen Kirchenbänken un-
ruhig werden, gibt es hier die 
Möglichkeit, dass sie ein biss-
chen spielen, malen oder Bil-
derbücher angucken. Die Eltern 
können auf der Bank dahinter 
Platz nehmen, sind bei ihren 
Kindern und können doch den 

Gottesdienst weiter mitfeiern. 
Diese Kinderecke wird im Got-
tesdienst am Kirchweihsonntag 
eingeweiht.
Café der Begegnung
Bitte beachten Sie, dass wir 
den Termin im September aus-
nahmsweise vorverlegt haben 
auf Dienstag, 12.September, 
Beginn ist aber wie immer um 
16 Uhr.
Geschenkte Zeit in Müns-
ter
Am 13.September feiern wir 
„Erntedank im Feld“. Treff-
punkt ist an diesem Abend die 
Gersprenz-Brücke an der Klär-
anlage / Am Höllenberg. Flyer 
mit weiteren Details liegen für 
Sie an den Kircheneingängen 
aus.
Seniorenkreis Münster
Am Dienstag, 12.September be-
ginnt um 14.30 Uhr der Wall-
fahrtsgottesdienst für Senioren 
in der Gnadenkapelle. Wenn 
Sie teilnehmen möchten und 
keine Fahrgelegenheit haben, 
können Sie um 14 Uhr an die 
Aula kommen, dort bilden wir 
Fahrgemeinschaften.
Seniorenclub Eppertshau-
sen
Am Mittwoch, 13.September 
feiern die Seniorinnen und Seni-
oren um 15.00 Uhr auf der Beck-
mann Ranch ein Sommerfest. 
Anmeldungen dazu bitte im 
Pfarrbüro oder bei Fam. Seibel, 
Tel. 33663. Für Kaffee, Kuchen, 
Essen und Getränke ist ein Be-

trag von 10 Euro zu zahlen.
Wir freuen uns auf neue Gäste 
und ein paar schöne Stunden. 
Sollte ein Fahrdienst gewünscht 
sein, bitte bei Herrn Neubecker 
melden Tel. 393762 oder 0170 
8642078.
Kirchweih in Münster 
Am 17. September feiern wir 
den „Geburtstag“ der St. Mi-
chaels-Kirche mit einem Got-
tesdienst um 10.00 Uhr. An ihn 
schließt sich – in diesem Jahr 
bereits zum 30.sten Mal - die 
„Michaelskerb“ auf dem Gelän-
de hinter der Kirche an. Für das 
leibliche Wohl sorgt die Kolping-
familie mit Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen bestens vor.
Wer mag, kann an diesem Nach-
mittag auch auf den Kirchturm 
steigen und von oben einen 
Blick auf Münster werfen.
Einladung zur PGR-Sitzung
Der Gesamtpfarrgemeinderat 
aus Münster und Eppertshausen 
trifft sich am 12.Septemberum 
19.30 Uhr zur Sitzung in Müns-
ter.
Ein Thema aus dem pastoralen 
Weg wird das Umfeld Immobili-
en sein. Wir müssen uns Gedan-
ken darüber machen, ob und 
wie wir evtl. Räume vermieten, 
verpachten oder Flächen stillle-
gen.
Die Sitzung ist öffentlich und 
wir freuen uns über rege Beteili-
gung aus den Gemeinden.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 

64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, E-Mail: 
claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  www.stsebasti-
an-eppertshausen.de
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de. 
Homepage:            stmichael-mu-
enster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael DE03 
3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640. Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 10. September
19.00 Uhr: Liturgischer Abend-
gottesdienst mit Pfarrer J. Op-
fermann. Die Kollekte ist für 
die Gefängnisseelsorge der Jus-
tisvollzugsanstalt in Dieburg
Freitag, 15. September
16.00 – 19.00 Uhr: KinderKir-
che mit Backwerkstatt „Brot 
des Lebens“
Herbstsammlung der Di-
akonie 16. bis 25. Septem-
ber
Geborgenheit, Liebe, Zuwen-
dung und ein behütetes Zuhau-
se - so können Kinder in einem 
geschützten Rahmen aufwach-
sen und sich zu starken Persön-
lichkeiten entwickeln. Leider 
sieht das Leben vieler Kinder 
in Deutschland ganz anders 
aus und sie müssen schon früh 
mit Belastungen und schwie-
rigen Lebensumständen zu-
rechtkommen. Die Regionale 

Diakonie Darmstadt - Dieburg 
setzt sich besonders für Kin-
der und ihre Familien ein. Sie 
hilft bei Beratungsgesprächen, 
individueller Förderung, Be-
treuungs- und Freizeitmög-
lichkeiten sowie stationären 
Angeboten, bei der Erstellung 
von Anträgen oder der Bewälti-
gung des Alltags. Die Diakonie 
ist bei ihrer Arbeit auf Spenden 
angewiesen. Unterstützen Sie 
unsere Arbeit vor Ort. Damit 
sich für alle Kinder in unserer 
Region Türen öffnen - in eine 
positive Zukunft.
Spendenkonto: Diakonisches 
Werk Darmstadt – Dieburg
DE17 5085 0150 0000 5747 59 
Sparkasse Darmstadt
Verwendungszweck: Diako-
nie-Sammlung
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstags
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-

richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags
9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
Vorschau
Montag, 11. September
10.30- 11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im Gemeinde-
haus der Friedensgemeinde.  
Anmeldung bei Gerda Stockin-
ger unter Tel. 06073/63631.
Kosten 3 Euro für Noten und 
Liedtexte.
Freitag, 15. September  
15.00-18.00 Uhr: Herbst-Kin-
derKirche im Gemeindehaus. 
Auch im September wollen 
wir gemeinsam mit Euch zum 

Thema „Vielfalt. Wir sind Kin-
der dieser Erde“ Gottesdienst 
feiern, eine Geschichte aus der 
Bibel hören, über Gott nach-
denken, miteinander beten, 
spielen und kreativ sein. Die 
KinderKirche ist ein Gottes-
dienst zum Mitmachen für 
Kinder bis 12 Jahre. Wir bit-
ten um vorherige Anmeldung 
– wer spontan dazukommen 
möchte, ist ebenso herzlich 
willkommen. Ansprechperson: 
Vikarin Christina Schultheis 
(christina.schultheis@ekhn.
de).
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus 
Samstag, 16. September
9.00-13.00 Uhr: 2. Konfitag in 
Münster
Erntegaben zum Ernte-
dankfest am Sonntag, 24. 
September
Wenn Sie auch dazu beitra-
gen möchten den Altar für 
das Erntedankfest festlich zu 
schmücken, können Sie gerne 
Ihre Erntegaben am Samstag, 
23. September, zwischen 18.30 
und 19 Uhr in der Ev. Kirche 
Friedensstr. 2 abgeben. Wir be-
danken uns für Ihre Gaben.
Konfirmand*innen der 
Konfi-Jahrgänge 1970, 

1971, 1972, 1973, 1995, 
1996, 1997 und 1998 ge-
sucht
Die Evangelische Friedensge-
meinde Eppertshausen sucht 
alle Konfirmand*innen der 
oben genannten Jahrgänge, 
die in Eppertshausen konfir-
miert wurden oder auch Zu-
gezogene, die an einem ande-
ren Ort in diesen Jahren zur 
Konfirmation gegangen sind. 
Falls jemand noch Kontakt zu 
weggezogenen Konfirmierten 
dieser Jahrgänge hat, geben Sie 
bitte diese Information/Einla-
dung entsprechend weiter. Wir 
möchten Sie herzlich zum Kon-
firmationserinnerungs-Gottes-
dienst am 1. Oktober um 10 
Uhr einladen. Im Anschluss 
daran können bei Kaffee, Tee 
und Kuchen Erinnerungen 
ausgetauscht werden. Bitte 
melden Sie sich bis zum 20. 
September im ev. Gemeinde-
büro unter friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de oder 
telefonisch unter 31311 an
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 

Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: 
Friedensgemeinde.eppertshau-
sen@ekhn.de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 10. September
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl  
Sonntag, 17. September
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Termine
Sonntag, 10. September
16.00 Uhr: Konzert „Immer 
nur lächeln…“ in der Ev. Mar-

tinsgemeinde Münster
Dienstag, 12. September
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 bis 17.00 Uhr: Konfi-Un-
terricht  im Gemeindehaus 
Münster
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
20.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zur Martinsrunde (Ge-
sprächskreis)
Mittwoch, 13. September
14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 14. September

14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Achtung: Konfi-Tag vom 16. 
September verlegt auf 23.Sep-
tember!
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 

Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Inter-
net: ev-kiga-muenster.de

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: Gottesdienst entfällt
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr TdW`s, Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 

Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 10. September
10.15 Uhr: Gottesdienst   
Dienstag, 12. September 
15.30 bis 17.00 Uhr: 2. Konfis-
tunde in Münster
Mittwoch, 13. September 
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff  
Freitag, 15. September
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 17. September
10.15 Uhr: Gottesdienst   
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 

19 Uhr  
Kasualvertretung (Bestat-
tungen)
Pfarrerin Elke Becker aus Ba-
benhausen-Hergershausen, Tel. 
06073/2010.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung)
Pfarrerin Elke Becker aus Baben-
hausen-Hergershausen,  nach 
telefonischer Vereinbarung un-
ter Tel. 06073/2010
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montag- und Donnerstag-
nachmittag 16 bis 18 Uhr, Tel.  
31311, E-Mail: kirchengemein-
de.altheim@ekhn.de.
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ANGEBOTE GÜLTIG VOM 07.09.23 BIS 09.09.23

ALTSTADTFEST IN BABENHAUSEN
UND WIR SIND MIT DABEI!

Rindenmulch
Prima, Universal
Rindenmulch
0 – 40 mm, 50 Liter

20%
AKTIONSRABATT**

und VIELE TOLLE AKTIONEN
erwarten Sie an allen drei Altstadtfest-Tagen!

(auf Bar-/EC-Zahlung
von Lager- & Bestellware)
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– Gemeinsam für deinen Traum

Blumen- oder Pflanzerde
Prima, torfreduziert, 50 Liter,
Blumenerde +10% mehr Inhalt

2.50
50 Liter

Top-Preis!

Liter = 0.05

Gartenschere
max. Schnittdurchmesser 20 mm,
Stahlklinge, FiberComp™-Griff,
Klingenbeschichtung gegen Rost

8.00
Gartenschere

11.30*Statt
bisher

2.50
50 Liter

Liter = 0.05

4.49*Statt
bisher

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Unter Kopf-Hals-Tumoren sind Krebs-
erkrankungen zusammengefasst,
die Mundhöhle, Rachen, Kehlkopf,
Nase, Nasennebenhöhlen und den
Hals betreffen. 2018 erkrankten
weltweit ca. 890.000 Menschen,
450.000 starben.1 Aktuell
werden 60% der Fälle erst
im fortgeschrittenen Stadium
diagnostiziert.2 Frühzeitig er-
kannt, können diese jedoch
in der Regel gut behandelt werden.
Zur Unterstützung der Früherken-

nung hat die Make Sense-Initiative,
die von Merck Healthcare Germany
unterstützt wird, die 1für3-Regel ent-
wickelt. Wer mindestens drei Wochen
an mindestens einem typischen Symp-
tom leidet, sollte einen Arzt/eine Ärz-
tin aufsuchen: nicht heilende Mundge-
schwüre, rote oder weiße Flecken im
Mund, Schmerzen im Hals, anhalten-
de Heiserkeit, Schluckbeschwerden,

Knötchen im Hals, eine einseitig
verstopfte Nase oder Nasenbluten.
Auch bei der Make Sense-Wo-

che vom 18. bis 23. September
2023 geht es um Früherkennung
und Aufklärung. Durch seine Unter-

stützung und umfangreiche
Forschung möchte Merck sei-
nen Beitrag für eine bessere
Versorgung von Patient:in-
nen mit Kopf-Hals-Tumoren

leisten, damit mehr Betroffene
zu Überlebenden werden. Mehr:
www.makesensecampaign.eu

Kopf-Hals-Tumore:
Lebenrettenmitder1für3Regel

1 Johnson DE, Burtness B, Leemanns CR et al. Nature Rev Dis Primers 2020; 6:92.
2 Vermorken JB, et al. Ann Oncol 2010; 21(Suppl 7):252–261.
Merck Healthcare Germany GmbH, Waldstraße 3, 64331 Weiterstadt,
Telefon: +49 (0)6151-62850, E-Mail: healthcare.germany@merckgroup.com.
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Münster (MA) Alles hat sein 
Ende – auch bei der Gruppe 
„Fit für die Enkel“ geht der 
Sommer gefühlt zu Ende. In 
der kommenden Woche findet 
das Fitnesstraining mit den 
Schwerpunkten Beweglichkeit, 
Kraft und Balance wieder im 
Vereinsheim statt.

Wer neugierig geworden ist, 
kann an einem Schnuppertrai-
ning jeweils Mittwochs von 
19.30 bis 20.30 Uhr im Ver-
einsheim des SV am Mäusberg 
teilnehmen. Weitere Infor-
mationen gibt es bei Wilfried 
Legler, Tel.35262 und Heinz 
Kropp, Tel. 35286.

Fit für die Enkel

Schwimmtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

Tauchsportverein 
Münster 

Weininsel/Wanderweg 
Rund um Groß-Umstadt: 
Die Wanderung am 1. Ok-
tober zum Weininselweg in 
Groß-Umstadt führt uns durch 
die aussichtsreichen Weinla-
gen und offene Landschaft. 
Beginnen werden wir an der 
Stadthalle, weiter geht es zum 
Waldfriedhof von da zur Wen-
delinskapelle. Nach durchque-
ren  des Ziegelwaldes erreichen 
wir den Weinberg  Steinbeck 
. Mit freiem Blick ins Raiba-
chertal  geht es dann durch 
das Steuobstgelände „Buschel“  
aufwärts zur Hohen Straße. 
Hier biegen wir ab Richtung 
Groß-Umstadt und haben eine 
tolle Aussichte ins Wächtersba-
chertal. Die nächste Weinlage 
ist der Herrnberg mit herrlicher 
Aussicht. Dann geht es wieder 
zurück nach Groß-Umstadt 
wo wir dann am Marktplatz in 

einer Gaststätte unseren Ab-
schluss machen. Die kurze Tour 
wird von Bernhard Mathy ge-
führt und beginnt in Klein-Um-
stadt geht zur Wendelinskapelle 
und von da durch das Raiba-
chertal  nach Groß-Umstadt, 
wo sich beide Touren treffen. 
Abfahrt ist in Münster Bahn-
hofplatz um 9.30 Uhr und in 
Altheim an der Kulturhalle um 
9.45 Uhr.  Die Rückfahrt  ist für 
16 Uhr geplant. Fahrtkosten 
sind für Mitglieder 10Euro und 
für Gäste 18Euro, Jugendlich 
unter 16 Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen sind frei. 
Anmeldung ist bis Donnerstag, 
28. September, um 15 Uhr bei 
Helmut Braun Tel. 037971 oder 
per E-Mail hemut.braun48@
gmx.de. Von 10. bis 19. Septem-
ber können Anmeldungen nur 
per Mail entgegen genommen 
werden. 

Wandergesellschaft „Frisch auf“

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung



KW 368

Impressum

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 02 - 8 68 82 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Donnerstags im Abonnement 
wöchentlich in Eppertshausen – Einzelpreis –,55 €, 
Jahresbezugspreis 23,-€, Kündigung zum Jahres-
ende.
Annahmestelle: Isolde Schmidt, Feldstr. 5a, Epperts-
hausen, Tel. 0 60 71 - 3 64 72
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 
Fax 0 61 06 - 2 69 97 - 20

Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.)
 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 15
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Für die Beiträge der Gemeinde Münster ist  
V. i. S. d. P. Gemeinde Münster, Mozartstraße 8, 
64839 Münster
Anzeigen:  Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 16 

Fax 0 61 06 - 2 69 97 - 20
E-Mail Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout, Anzeigensatz und Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung Eppertshausen

Wahlbekanntmachung
für die

Wahl zum 21. Hessischen Landtag am 8. Oktober 2023

1. Die Wahl zum 21. Hessischen Landtag dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

Die Gemeinde
Eppertshausen ist in 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein

Wählerverzeichnis erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den ins Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum

17.09.2023 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem

die Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpiktogramm ge-
kennzeichnet.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um

16:00 Uhr im Rathaus, Franz-Gruber-Platz 14 Zimmer 16 und im kleinen Saal der Bürgerhalle
Waldstraße 19

zusammen.

2. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde wird in der Zeit vom

18.09.2023 bis zum 22.09.2023 während der allgemeinen Öffnungszeiten

im Rathaus, Franz-Gruber-Platz 14 Zimmer 1
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jede wahlberechtigte
Person kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine
Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk eingetragen ist.

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens am

22.09.2023 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen, Rathaus Franz-Gruber-Platz 14 Zimmer 1
Einspruch einlegen.

Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind,
sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder anzugeben.

___________________
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Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 17.09.2023 keine Wahlbenachrichtigung erhalten

haben, aber glauben, wahlberechtigt zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie nicht
Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 52 Darmstadt-Dieburg
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen

• in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,

• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,

a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis

bis zum 17.09.2023 oder die Einspruchsfrist bis zum 22.09.2023

versäumt haben,
b. wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden ist,
c. wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des

Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine mündlich oder schriftlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch
durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig.

Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die

• in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 06.10.2023 , 13:00 Uhr, im Fall nachweis-

lich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigte, die glaubhaft versichern, dass ihnen der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, können ebenfalls bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, einen neuen Wahl-
schein beantragen.

• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter a. bis c. genannten Gründen einen
Wahlschein erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie
oder er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,

• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, auf-

gedruckt ist,
und

• ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der Briefwahl in Wort und Bild erläutert.

Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung
zum Entgegennehmen der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde schriftlich zu versi-
chern, bevor die Unterlagen entgegengenommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie
eingetragen ist.

Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweispapier zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Wählerinnen und Wähler erhalten bei Betreten des Wahlraums einen amtli-
chen Stimmzettel.

Wählerinnen und Wähler haben jeweils eine Wahlkreis- und eine Landesstimme.
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
• für die Wahl im Wahlkreis die zugelassenen Kreiswahlvorschläge mit der Angabe von Familiennamen, Rufnamen,

Beruf oder Stand und Anschrift der Bewerberinnen oder Bewerber und Ersatzbewerberinnen oder Ersatzbewerber
sowie der Angabe der Partei oder Wählergruppe, sofern Kurzbezeichnungen verwendet werden, auch diese und
rechts vom Namen der Bewerberinnen oder Bewerber einen Kreis für die Kennzeichnung,

• für die Wahl nach Landeslisten die Namen der Parteien oder Wählergruppen und, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch diese und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber und links von
der Bezeichnung der Partei oder Wählergruppe einen Kreis für die Kennzeichnung.

Wählerinnen und Wähler geben
• die Wahlkreisstimme ab, indem sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes

Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Bewerberin oder welchem Bewerber sie gelten
soll,
und

• die Landesstimme ab, indem sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von den Wählerinnen und Wählern in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem beson-
deren Nebenraum gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgaben nicht erkennbar sind. In der
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
Die Wahlhandlung sowie das im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermitteln und Feststellen des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Stören des Wahlgeschäfts möglich
ist.

4. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts
durch eine Vertreterin oder einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig.
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimmen
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf die tech-
nische Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Inte-
ressenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 11 Abs. 5 LWG).
Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen der zulässigen Assis-
tenz entgegen der Entscheidung der wahlberechtigen Person oder ohne geäußerte Wahlentscheidung der oder des
Wahlberechtigten Stimmen abgibt. Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit
einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort,
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlent-
scheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Eppertshausen, den 04.09.2023
Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Eppertshausen

Helfmann, Bürgermeister
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Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen der zulässigen Assis-
tenz entgegen der Entscheidung der wahlberechtigen Person oder ohne geäußerte Wahlentscheidung der oder des
Wahlberechtigten Stimmen abgibt. Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit
einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort,
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlent-
scheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Eppertshausen, den 04.09.2023
Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Eppertshausen

Helfmann, Bürgermeister

Bebauungsplan „Am Ab-
teiwald, 1. Änderung“
Der Bebauungsplan „Am Ab-
teiwald, 1. Änderung“ ist von 
der Gemeindevertretung am 
12.07.2023 gemäß § 10 Abs. 1 
des Baugesetzbuchs (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634) als Satzung beschlos-
sen worden. 
Der Bebauungsplan kann mit 
der Begründung nach § 10a 
Abs. 1 BauGB im Rathaus der 
Gemeinde Eppertshausen, 
Franz-Gruber-Platz 14, Zim¬-
mer Nr. 9, während der folgen-
den Dienststunden eingesehen 

werden. 
montags von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, dienstags, mitt-
wochs und donnerstags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, 
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr
Die Dauer der Auslegung ist 
zeitlich nicht begrenzt.
Der Geltungsbereich umfasst 
ausschließlich die beiden Flur-
stücke Gemarkung Epperts-
hausen Flur 8 Nr. 706/1 sowie 
Nr. 706/2. Der Geltungsbereich 
kann der nachfolgenden Abbil-
dung entnommen werden.
Auszug Kataster mit Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes 
(unmaßstäblich)
Datengrundlage:	 A m t l i c h e s 
Liegenschaftskatasterinfor-
mationssystem (ALKIS) der 

Hessischen Verwaltung für Bo-
denmanagement und Geoin-
formation
Mit dieser Bekanntmachung 
tritt der Bebauungsplan in 
Kraft. 
Es wird darauf hingewiesen, 
dass 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 
2. eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs
unbeachtlich werden, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Ge-

meinde Eppertshausen unter 
Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind.
Hingewiesen wird: 
a) auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Sätze 1 und 2 BauGB, be-
treffend die Geltendmachung 
von Planungsentschädigungs-
ansprüchen im Falle von Ver-
mögensnachteilen nach den §§ 
39 - 42 BauGB, sowie 
b) auf § 44 Abs. 4 BauGB, be-
treffend das mögliche Erlö-
schen von Ansprüchen, wenn 
der Antrag nicht innerhalb ei-
ner Dreijahresfrist gestellt wird.
Eppertshausen, den 29.08.2023
Carsten Helfmann, 
Bürgermeister

Eppertshausen (EA) Einla-
dung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung der 
Feuerwehr Eppertshausen am 
Donnerstag, 14. September, um 
19.30 Uhr ins Feuerwehrgeräte-
haus.
Tagesordnung: Begrüßung, Ab-
stimmung über Beschaffung 
leichte Dienstkleidung Einsatz-
abteilung, Verschiedenes.
Anträge zum Punkt Verschie-
denes können bis zum 12. Sep-
tember beim 1. Vorsitzenden 
abgegeben werden.

Außerordentliche 
MV der Feuerwehr                 

Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Amtliche
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